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So erreichen Sie uns

Diözesanbüro 
Peutingerstraße 5 
86152 Augsburg
Tel. (0821) 3166-3601
info@aktion-hoffnung.de

VINTY’S Augsburg 
Secondhand-Modeshop 
Oberer Graben 4 
86152 Augsburg 
Tel. (0821) 3496-028 
augsburg@vintys.de

Eine-Welt-Zentrum 
und Secondhand- 
Modeshop 
Rechbergstraße 12 
86833 Ettringen 
Tel. (08249) 9685-0 
info@aktion-hoffnung.de

VINTY‘S München
Secondhand-Modeshop
Landsberger Straße 14
80339 München
Tel. (089) 5007 2410
muenchen@vintys.de

VINTY’S Nürnberg 
Secondhand-Modeshop 
Fürther Straße 74 
90429 Nürnberg 
Tel. (0911) 9291 9439 
nuernberg@vintys.de

VINTY‘S Passau
Secondhand-Modeshop
Große Klingergasse 13
94032 Passau 
Tel. (0851) 9890 8290
passau@vintys.de

VINTY‘S Erlangen 
Secondhand-Modeshop
Friedrichstraße 25
91054 Erlangen
Tel. (09131) 4000 720
erlangen@vintys.de

Augsburg

Ettringen

München

Passau

Nürnberg

Erlangen
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde 
und Unterstützer der aktion hoffnung,

im vergangenen Jahr durfte die aktion hoffnung 
ihren 30. Geburtstag feiern. Es waren 30 Jahre, in 
denen sie mit stolzen 13 Millionen Euro unglaublich 
vielen Menschen zu einer hoffnungsvolleren 
Zukunft verhelfen konnte. Uns alle darf es mit 
großer Dankbarkeit und Freude erfüllen, wenn 
wir heute vielerorts weltweit erwachsenen 
verantwortungsvollen Menschen begegnen, die 
einst als Kinder von unseren Projektpartnern 
begleitet wurden. Unsere Arbeit lohnt sich, jede 
Spende, jedes Ehrenamt.

In diesem Jahr lenken wir unseren Blick in den 
Libanon. Das Nachbarland von Syrien gewährt 
mehr als 1,2 Millionen Flüchtlingen, darunter 
vielen Kindern, ein Zuhause. Durch diese 
offene Aufnahme können sie nahe der Heimat 
bleiben und sind nicht gezwungen, sich auf den 
gefährlichen Weg nach Europa zu machen. 

Uns verbindet mit ihnen die Hoffnung, dass es 
ein so lange ersehnter Frieden ermöglichen wird, 
in die Heimat zurückzukehren und das Land 
wieder aufzubauen. Gerade für die Kinder ist es 
wichtig, in diesen Jahren ihre Schuljahre nicht zu 
verlieren. Hier wollen wir mithelfen, eine gute 
Schulausbildung zu ermöglichen und bitten Sie um 
Ihre Unterstützung. 

Nutzen Sie dazu auch die Kampagne „Spenden 
schenken“ auf unserer Homepage. Neu 
bereitstellen werden wir in diesem Jahr in 
Anlehnung an die Aktion „Meins wird Deins“ eine 
kleine Kleiderspendenbox, die Einzelhändler für 
uns aufstellen und per DHL zu uns liefern lassen. 

Wir vertrauen darauf, dass wir auch in Zukunft mit 
Ihrem Engagement rechnen dürfen und so notlei-
denden Menschen Mut und Zuversicht für ihren 
Weg schenken können!

Ihre

Pfarrer Dr. Ulrich Lindl	   Gregor Uhl
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Hoffnung für Kinder  
in Bourj Hammoud   
Schulbildung für syrische 
Flüchtlingskinder im Libanon
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Mit Kadija unterwegs in 
Bourj Hammoud

Um den Schrecken des Bürgerkriegs zu entkom-
men, sind mindestens 1,2 Mio. Syrer in den be-
nachbarten Libanon geflohen. Da es keine offi-
ziellen Flüchtlingslager gibt, leben die Menschen 
über das Land verteilt bei Verwandten, in völlig 
überteuerten Mietwohnungen mit mangelhaften 
Hygiene- und Sicherheitsstandards bzw. in impro-
visierten Zeltlagern. Die Flüchtlinge bekommen 
keine Arbeitserlaubnis, sie sind gezwungen, unter 
ausbeuterischen Bedingungen auf dem Schwarz-
markt zu arbeiten. Die Situation verschärft sich 
zunehmend, rund 70 % von ihnen leben un-
ter der Armutsgrenze. Die Infrastrukturen im 
Bildungs- und Gesundheitsbereich reichen bei 
weitem nicht aus, um den Bedürfnissen der 
Menschen gerecht zu werden. Die achtjähri-
ge Kadija lebt seit der Flucht zusammen mit 
ihren Eltern und den zwei Geschwistern in einem 
Flüchtlingscamp in der Bekaa-Ebene. 

Anfangs war 
es Kadija nicht 
möglich, die 
Schule zu besu-
chen, weil das libanesische Schulsystem durch 
die vielen Flüchtlingskinder völlig überlastet war. 
Erst nachdem der Jesuiten Flüchtlingsdienst (JRS) 
sein Schulprogramm in der Bekaa-Ebene begann, 
konnte sie wieder zum Unterricht gehen. Kadija ist 
überglücklich, dass sie in der Schule bereits drei 
beste Freundinnen gefunden hat. Ihr Lieblingsfach 
ist Mathematik und ihre Lehrerin, Frau Samia, hilft 
ihr bei allen Problemen, die sie im Alltag hat.  
Kadija’s Ziel ist es, später einmal Friseurin zu wer-
den. Auch ihre Mutter ist sehr glücklich: seit Kadija 
zur Schule geht, ist sie viel fröhlicher geworden 
und blickt positiv in die Zukunft. 

Neben dem klassischen Unterricht steht in der 
Schule auch Friedenserziehung auf dem Stunden-
plan. Außerdem erhalten die Kinder täglich eine 
gesunde Mahlzeit. Ganz besonders gefällt Kadija 
und ihren Mitschülerinnen und Mitschülern der 
Hängegarten. Hier darf jeder in einer Plastikflasche 
selber Blumen und Kräuter anpflanzen; die ganze 
Klasse kümmert sich um die jungen Pflanzen.



120 Euro helfen! 

Mit 120 Euro ermöglichen Sie einem Kind wie Kadija 
für einen Monat die Betreuung im Schulzentrum, eine 
warme Mahlzeit am Tag und den Kauf von Schulma-
terialien. Die aktion hoffnung wird alle Erlöse aus den 
Kleidersammelaktionen, Spenden aus Bildungsaktio-
nen und Veranstaltungen an das Projekt im Libanon 
weitergeben und plant, die Kinder und Jugendlichen 
mit 30.000 Euro zu unterstützen.

Spendenkonto: 
aktion hoffnung 
IBAN DE61 7509 0300 0200 1432 00 
BIC GENODEF1M05 
Verwendungszweck: "Schule im Libanon (8002 6001)" 
oder online unter  
www.aktion-hoffnung.de/spenden

Die Arbeit des Jesuiten Flüchtlingsdienstes

Der Jesuiten Flüchtlingsdienst (Jesuit Refugee 
Service – JRS) unterstützt syrische Flüchtlingskin-
der, die bisher noch keinen Zugang zu staatlichen 
Förderprogrammen haben. Mit speziellen Kursen 
werden an drei Schulen derzeit mehr als 1.300  
Kinder gezielt auf die schulische Eingliederung vor-
bereitet. Sie werden von Lehrkräften unterrichtet,

die selbst als Flüchtlinge ins Land gekommen sind. 
Daneben kümmern sich Sozialarbeiter um die Prob-
leme der Kinder und betreuen auch die Familien mit.  
Mit Öffentlichkeits- u. Lobbyarbeit sensibilisiert der 
JRS die libanesische Politik und die Gesellschaft für 
die Bedürfnisse der Flüchtlinge.
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Dank aus aller Welt

Mit Verkaufserlösen aus der gespendeten Kleidung, Geldspenden und 
Drittmitteln wurden im Jahr 2016 Projekte in 27 Ländern unterstützt. 
328.000 Euro kamen Menschen in Afrika, Asien, Lateinamerika und 
Osteuropa zugute. Außerdem wurden dringend benötigte Hilfsgüter im 
Wert von 96.500 Euro direkt an Projektpartner weltweit versendet.

EUROPA 47.700 € 9 Projekte

AFRIKA 103.000 € 15 Projekte

ASIEN 66.000 € 11 Projekte

SÜDAMERIKA 111.300 € 11 Projekte

(….) Über die großzügige Zuwendung der 
aktion hoffnung haben wir uns sehr gefreut. 
In der ersten Hälfte des Jahres 2016 haben 
unsere Zentren 347 Kindern Zugang zu 
Psychotherapien verschafft, darunter  
67 syrische und 109 irakische Flüchtlinge.  
1379 Kinder wurden medizinisch betreut.

Insbesondere unsere 
Kunsttherapieprogramme und 
wiederkehrenden Kunstaktionen für Kinder 
in den Flüchtlingscamps, wo wir aktiv sind, 
erfreuen sich großer Beliebtheit und erlauben 
uns, gefährdete Kinder zu identifizieren 
und ihnen mittels speziell zugeschnittener 
Therapien zu helfen. 
 
Salah Ahmad, Vorsitzender der  
Jiyan-Foundation

(…) Im Namen der ca. 1300 irakischen Familien danke ich Ihnen 
für die großzügige Zuwendung, die diesen Familien Hoffnung 
brachte und Glück für 113 Kinder, die den Kindergarten des syrisch-
katholischen Patriarchates in Beirut besuchen. All diese Familien 
haben fast alles verloren. Sie wurden entwurzelt, einige mussten 
mehrfach flüchten und bis jetzt ist ihre Zukunft ungewiss. 
(…) Mit den Mitteln, die Sie uns zur Verfügung gestellt haben,  
waren wir in der Lage, Nahrungsmittel- und Hygienepakete an  
1298 irakische Familien in der Weihnachtszeit zu verteilen und  
113 Kindern Unterrichtsmaterial für die syrisch-katholische 
Vorschule zur Verfügung zu stellen. 
 
Michel Constantin, Regionaldirektor Päpstl. Mission Beirut

(…) Mit diesem Geld konnten wir alle Bedürfnisse unserer Gemeinde für fast zwei Jahre 
decken. Insbesondere haben wir die Familie Leanca beim Ausbau und der Fertigstellung der 
Wärmedämmung des Hauses unterstützt, der Familie Crăciun (geschiedene Mutter mit zwei 
Kindern) für die Operation des Ohrs des jüngeren Kindes Geld zur Verfügung gestellt und  
der Familie Vernică für die notwendige Behandlungen des behinderten Kindes geholfen. Wir 
haben auch Lebensmittelpakete für Kinder und arme Familien zu Weihnachten und Ostern 
vorbereitet.Den Rest der Kleidung haben wir in unserem Caritas-Zentrum und mehreren 
Institutionen, mit denen wir eine Kooperationsvereinbarung haben, kostenlos verteilt. Unter 
anderem haben die Psychiatrische Klinik, Sozialzentren für ältere und verlassene Menschen,  
die Justizvollzugsanstalt und Kindergärten davon erhalten. 
 
Pfarrer Herciu, Vaslui in Rumänien 7



Ausbildung statt Pralinen 
www.aktion-hoffnung.de/spenden-schenken

Mit Ihrer Spende können sich  
Kinder auf den Philippinen satt 
essen

In der Suarez-Schule auf der Insel Negros 
auf den Philippinen lernen die Schülerinnen 
und Schüler nicht nur theoretisch alles über 
gesunde Ernährung, sie bauen im Schul-
garten selbst Obst und Gemüse an. Sie 
kümmern sich darum, dass die Pflanzen gut 
wachsen können. Ihre Mütter bereiten in 
der Schulküche täglich eine gesunde Mahl-
zeit zu und sorgen so für eine ausgewogene  
Ernährung. Derzeit profitieren mehr als 
2.000 Kinder an zehn Grundschulen davon. 
 

Mit 15 Euro können neue Sämereien und 
Setzlinge gekauft werden.

Mit Ihrer Spende können Menschen 
im Südsudan friedlich zusammen 
leben 

Vor 20 Jahren gründete der emeritierte 
Bischof Paride Taban das Friedensprojekt 
in Kuron. Inzwischen leben mehr als 1.500 
Menschen aus den verschiedensten Stäm-
men im Ort, weitere 3.000 Personen haben 
sich in der unmittelbaren Nähe angesiedelt. 
Im Dorf gibt es eine Schule mit Wohn-
heim und eine Krankenstation, mehrere 
Lehrwerkstätten wurden aufgebaut. Mit 
Sport- und Kulturveranstaltungen wird das 
friedliche Miteinander der unterschiedlichen 
Stämme gefördert. 

Bereits mit 25 Euro kann das Friedenspro-
jekt weiter ausgebaut werden.

25 €15 €
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Verschenken Sie mit einem Kühlschrankmagnet 
Hilfe für Menschen weltweit

Mit Ihrer Spende können  
Menschen in Tansania medizinisch 
versorgt werden 

Die Gesundheitsstation in Kilimahewa ist die 
einzige im Umkreis von 40 Kilometern. Sie 
ist einfach eingerichtet; es stehen vier Be-
handlungs- und Krankenzimmer zur Verfü-
gung. Täglich werden dort zwischen 80 und 
100 Personen behandelt.

Besonders Mütter mit Kindern nehmen die 
medizinische Hilfe in Anspruch. Sie erhalten 
hier auch viele Informationen über Hygie-
ne und gesunde Ernährung und können so 
bereits in der Familie vielen Erkrankungen 
vorbeugen.

30 Euro helfen mit, das Gehalt einer Kran-
kenschwester mitzufinanzieren.

30 €

Mit Ihrer Spende können  
Kinder im Nordirak therapeutisch 
versorgt werden 

Über eine Million Binnenvertriebene und 
syrische Flüchtlinge leben in den kurdischen 
Provinzen im Nordirak. Sie alle haben ihre 
Lebensgrundlage verloren; besonders Kinder 
und Jugendliche leiden unter den Auswir-
kungen der Flucht. In Trauma-Hilfe-Zentren 
erhalten sie psychologische Betreuung, mit 
sportlichen Aktivitäten und beim Malen und 
Basteln können sie das Erlebte verarbei-
ten. Auch die medizinische Versorgung und 
regelmäßige Mahlzeiten sind dort sicherge-
stellt.  

Eine Spende von 40 Euro trägt zum Ausbau 
und Fortbestand der Therapiezentren bei.

40 €

9



Kleiderspende

aktion hoffnung Logistik

VINTY‘S  
 Secondhand-Shops

Sortierbetriebe EU  
(Fair Wertung)

Sortierung 
(aktion hoffnung)

10



Erlöse

Personal-/Betriebskosten  
(Tariflöhne)

Geldspende

Entwicklungsprojekte

Kampagnen/Aktionen  
in Pfarrgemeinden und Schulen

Das aktion hoffnung - Prinzip: 

Von der Kleiderspende zur Geldspende:  
So wird aus einer Jeans „Bildung“ in  
Kenia, einem Kleid „Frieden“ im Südsudan oder 
einem Pulli „Gesundheit“ in Uganda

11



Unser Kleidersammelbehälter
Er hat Ecken und Kanten – und ist trotzdem ein klasse Typ: Unser Kleidersammelbehälter. Was bei 
ihm zählt, sind vor allem seine inneren Werte – denn mit seiner Hilfe sammeln wir gut erhalte-
ne Secondhand-Kleidung und unterstützen mit den Verkaufserlösen Entwicklungsprojekte auf der 
ganzen Welt. Außerdem profitieren Menschen aus der Region von der gespendeten Kleidung: in den 
VINTY’S-Secondhand-Shops gibt es trendige Kleidung für die ganze Familie zu günstigen Preisen zu 
erwerben!

www.aktion-hoffnung.de 

/kleiderspende

1212

Kindergarten Großaitingen

„Die Kinder waren mit großem Spaß dabei und haben  
„unseren“ Behälter mit selbstbemalten Folien gestaltet.  
Es ist uns wichtig, die Arbeit der aktion hoffnung zu  
unterstützen, damit nicht nur hier Mädchen und Buben 
von klein auf in ihrer Entwicklung gefördert werden.“

Karin Schuller, Leiterin des Kindergartens

Deko Schneider Augsburg
„Ganz bewusst unterstützen wir die Augsburger Hilfsorganisation 
aktion hoffnung. Uns ist es wichtig, dass gut erhaltene Kleidung  
wiederverwertet wird und so Menschen Hilfe erfahren, denen es 
nicht so gut geht wie uns.“

Maximilian Schneider und Birgit Duschl, Deko Schneider

http://www.aktion-hoffnung.de/kleiderspende
http://www.aktion-hoffnung.de/kleiderspende


Stellvertretend für alle Unterstützerinnen 
und Unterstützer sagen wir herzlich Danke!

Wohnungsgenossenschaft der Eisenbahner  
Schwaben eG Augsburg
„Unseren Mietern kommt der Behälter der aktion hoffnung zugute: Sie können 
bequem und ohne Umwege direkt vor der Haustüre ihre gute Kleidung spenden 
und damit eine prima Sache unterstützen. Da sind wir jederzeit dabei und stellen 
Standplätze zur Verfügung!“

Hermann Strehle, Vorstand der Wohnungsgenossenschaft

„Ich finde es grundsätzlich gut, wenn Kleidung mehrfach 
getragen wird. Bei der aktion hoffnung gefällt mir 
besonders, dass sie Ökologie und soziales Engagement 
in Verbindung bringt. Diese Arbeit unterstütze ich gerne 
und habe der Behälteraufstellung auf meinem Grundstück 
zugestimmt.“

Rosalinde Höß, Grundstückeigentümerin

Pfarrei Heiligstes Herz Jesu,  
Augsburg-Pfersee
„Die aktion hoffnung ist für uns eine Form der Solidarität – 
mit Menschen hier und in Ländern der Einen Welt. Und hinter 
dieser guten Sache stehen wir und haben drei Stellplätze auf 
unseren Grundstücken zur Verfügung gestellt.“

Pfarrer Franz Götz und Ulrich Truckenmüller, Kirchenpfleger



FairWertung: Das Qualitätssiegel 
für Kleiderspenden – vom Deutschen 
Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) und 
Verbraucherzentralen bundesweit empfohlen

Vor mehr als 20 Jahren haben sich gemeinnützige 
Sammelorganisationen aus dem ganzen Bundes-
gebiet zusammengeschlossen und Standards für 
das Sammeln, Sortieren und die Vermarktung von 
Secondhand-Kleidung definiert. 

Der Dachverband informiert über Hintergründe 
und Zusammenhänge von Kleidersammlungen und 
klärt über fragwürdige Praktiken auf dem Altklei-
dermarkt auf.  
 
Außerdem macht er sich für den Ausbau von 
Secondhand-Strukturen in Deutschland stark.

Mit der Mitgliedschaft im  
„Dachverband FairWertung e.V.“  
verpflichten sich die Organisationen zu:

• gemeinnütziger Verwendung aller Gewinne

• �eigenverantwortlicher Sammlung, kein Namens-
verkauf an z.B. gewerbliche oder kommunale 
Sammler, wie es leider auch manche gemein
nützige Organisationen praktizieren

• �umfassender transparenter Information und Kont-
rolle über die Weiterverwendung der Kleidung

• �besonderem Engagement beim Umweltschutz

• �und vielem mehr

Nur Organisationen, die diese Standards einhalten, 
dürfen mit dem Label „FairWertung e.V.“ für ihre 
Kleidersammlungen werben.

Die aktion hoffnung  
ist Mitglied im Dachverband  
FairWertung e.V.

14



Ärger mit ungenehmigten 
Kleiderbehältern?

Solche Anrufe erreichten uns in den letzten Jahren häufig. Im Auftrag von Firmen, 
Kommunen, Vereinen und Privatleuten konnten so mehr als 400 ungenehmigt 
aufgestellte Behälter abgezogen werden. 

Die juristischen Auseinandersetzungen, um eine Kostenerstattung von den unseriösen 
Sammlern zu erreichen, sind äußerst komplex, sehr mühsam und verlangen Geduld und 
ein großes Durchhaltevermögen. Die aktion hoffnung hat hier in einem sehr schwierigen 
Umfeld bundesweit eine Vorreiterrolle übernommen. Es bleibt uns ein großes Anliegen, 
jeder Verwechslungsgefahr vorzubeugen und betroffenen Bürgern zu helfen wo wir kön-
nen, auch wenn dies mit den vorhandenen juristischen Mitteln nicht immer einfach ist. 

Das beste Mittel gegen jeden ungenehmigt aufgestellten Behälter ist nach wie vor, einen 
Behälter der aktion hoffnung aufzustellen. Dann wird der Platz von uns mit überwacht 
und Sie helfen uns bei unserer Arbeit weltweit. 

Melden Sie sich …

„Seit heute Morgen steht 
auf unserem Parkplatz ein 
Kleidercontainer, den wir 
nicht bestellt haben. Unter 
der angegebenen Telefon-
Nummer ist niemand zu 
erreichen. Können Sie uns 
helfen, den Behälter zu 
entfernen?“

15



Unsere Straßensammelaktionen
 
- �Mehr als 3.000 Jugendliche, Frauen und Männer engagieren sich ehrenamtlich
- �650 Pfarrgemeinden sind im Frühjahr und Herbst dabei
- �Im Jahr 2016 wurden 536 Tonnen gut erhaltene Kleidung gesammelt

16

    Danke  für das  

ehrenamtliche  Engagement!

16



Mobile Märkte

    Danke  für das  

ehrenamtliche  Engagement!

17

Durch den Verkauf der Faschingskleidung machen wir aus jeder Kleiderspende, die 
wir erhalten, eine Geldspende. Alle Reinerlöse aus den Faschingsmärkten kommen 
Hilfsprojekten in der Einen Welt zugute. Im Jahr 2016 wurden so mit 39.700 Euro 
19 Projekte in 13 Ländern unterstützt. 

Ist Ihre Pfarrgemeinde,  
Schule oder der Kindergarten  
im nächsten Jahr auch dabei? 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

Telefon (0821) 3166 - 3601      
info@aktion-hoffnung.de

mailto:info%40aktion-hoffnung.de?subject=


www.vintys.de

http://www.vintys.de
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und Gutes tun
Der Einkauf von Secondhand-Mode ist 
ökologisch und ökonomisch sinnvoll, da 
der Kreislauf von (Über-)Produktion, 
übermäßigem Konsum und Wegwerfen 
unterbrochen wird. Mit einem Einkauf 
bei VINTY’S heben Sie sich ab vom 
modischen Mainstream und tun gleich-
zeitig etwas Gutes. Alle Erlöse kommen 
Entwicklungsprojekten in Afrika, Süd-
amerika, Asien und Osteuropa zugute. 
Direkt und ohne Umwege.

eine Initiative der



Januar 

März

April

Mai

Juli Oktober

NovemberSeptember

Dezember

Faschingsmärkte

Rätschaktion
während der Kartage

Edelsteinaktion
bei Erstkommunion- 
oder Firmvorberei-
tung und Schulgot-
tesdiensten

Aktion Freundschaftsspiel
bei Schul-, Pfarr- und 
Sommerfesten

Frühjahrs-
straßen-
sammelaktion
in der Pfarrei

Herbst-
straßensammelaktion
in der Pfarrei

Spenden
schenken
im Advent

Meins wird Deins – 
Jeder kann Sankt Martin sein zum 
Martinstag am 11. November

KULTur.gut
Kunst und Kultur 
auf Gut 
Ostettringen
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Unsere Mitmachaktionen

Weitere Informationen: 
Telefon (0821) 3166-3621 
karin.stippler@aktion-hoffnung.de
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